
Die Eisheiligen
Neben der Muttergottesverehrung gehören die sog. Eisheiligen zum religiösen Brauchtum 
des Mai-Monats. Die Eisheiligen auch gestrenge Herren, Eismänner oder Maifröste 
genannt beziehen sich auf Heiligengedenktage im Mai. Ihr Datum bezieht sich auf das 
Datum des julianischen Kalenders. Die dazugehörigen Bauernregeln sind nach der 
Einführung des gregorianischen Kalenders heute nach dem Namenstag anzusetzen. Die 
Eisheiligen gehören zu den Wetterheiligen und waren Bischöfe oder Märtyrer des 4. und 5.
Jh. -

1. Mamertus, Bischof von Vienne – 11. Mai (jK)

2. Pankratius, frühchristlicher Märtyrer – 12. Mai (jK)

3. Servatius, Bischof von Tongeren – 13. Mai (jK)

4. Bonifatius, frühchristlicher Märtyrer – 14. Mai (jK)

5. Sophia, frühchristliche Märtyrerin und Mutter dreier geweihter Jungfrauen – 15. Mai 
(jK)
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Mamertus von Vienne

Geboren um 400 in Vienne – gestorben 477 (?) ebenda. Sein Name leitet sich von 
Mars, dem römischen Kriegsgott ab. Um 461 wurde er Erzbischof von Vienne. Sein 
jüngerer Bruder Claudianus Mamertus war sein engster Mitarbeiter und hielt 
wesentliche Gedanken seines Bruders fest. Nach zahlreichen Feuern und Erdbeben 
und großen Zerstörungen in seiner Heimatstadt Vienne führte Mamertus 470 die 
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Drei Bittgänge vor dem Fest Christi Himmelfahrt ein, Prozessionen zur Abwendung 
von Gefahren und zur Erflehung göttlicher Hilfe. Die hierfür erstellten Litaneien und 
Bittgebete verbreiteten sich in ganz Gallien und Spanien. 475 nahm Mamertus an 
der Synode in Arles teil. Er verstarb  wohl um 477 in seiner Heimatstadt.
Er ist Patron der Ammen, Hirten und der Feuerwehr; gegen Krankheiten der Brüste, 
Fieber und Dürre. 
Sprichwort: „Der heilige Mamerz / hat von Eis ein Herz.“

Bibeltext: Gen 1,26-31a

26 Dann sprach Gott: Lasst uns Menschen machen als unser Bild, uns ähnlich! Sie sollen 
walten über die Fische des Meeres, über die Vögel des Himmels, über das Vieh, über die 
ganze Erde und über alle Kriechtiere, die auf der Erde kriechen. 27 Gott erschuf den 
Menschen als sein Bild, als Bild Gottes erschuf er ihn. Männlich und weiblich erschuf er 
sie. 28 Gott segnete sie und Gott sprach zu ihnen: Seid fruchtbar und mehrt euch, füllt die 
Erde und unterwerft sie und waltet über die Fische des Meeres, über die Vögel des 
Himmels und über alle Tiere, die auf der Erde kriechen! 29 Dann sprach Gott: Siehe, ich 
gebe euch alles Gewächs, das Samen bildet auf der ganzen Erde, und alle Bäume, die 
Früchte tragen mit Samen darin. Euch sollen sie zur Nahrung dienen. 30 Allen Tieren der 
Erde, allen Vögeln des Himmels und allem, was auf der Erde kriecht, das Lebensatem in 
sich hat, gebe ich alles grüne Gewächs zur Nahrung. Und so geschah es. 31 Gott sah 
alles an, was er gemacht hatte: Und siehe, es war sehr gut.

Betrachtung nach Claudianus Mamertus

„Blicke in dich selbst, menschliche Seele, was dich selbst betrifft und strebe nach mir! Sieh
deinen Geist, sieh dein Wort, sieh deinen Willen [als Abbild des Vaters, des Sohnes und 
des Hl. Geistes]! … Ich und der Vater und die uns verbindende Liebe, wir sind ein Gott: 
Du, dein vernünftiger Geist und dein Wort und deine Liebe, bist ein Mensch, nach dem 
Gleichnis deines Urhebers gemacht, nicht ihm gleich, da du doch geschaffen und nicht 
gezeugt bist, gebildet, aber nicht Bildner. Entferne dich von dem, was unterhalb von dir ist,
also weniger gestaltet, d. h. von weniger schöner Gestalt als du! Tritt vielmehr hin zur 
formenden Gestalt, damit dir eine schönere Gestalt zuteil werden kann, und bleib immer 
mir ihr verbunden; denn von ihr wirst du umso mehr an Schönheit empfangen, je mehr du 
dich ihr mit dem Gewicht deiner Liebe einprägst. Denn von ihr wirst du [einmal] den 
unverlierbaren Zustand der Ebenbildlichkeit empfangen, von dem du schon ihren Anfang 
erhalten hast.“

Texte/Auswahl, Foto: RGa
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